
Infopunkt und Spielzeugverleih
Nach der Sanierung soll das Rathaus I auch der Öffentlichkeit etwas bieten: Was hat die Verwaltung vor?

BURGDORF (tal). Noch ist das
Rathaus I an der Marktstraße in
Burgdorf eingerüstet. Bis die Sa-
nierung abgeschlossen ist, wird
es noch eine Weile dauern.
Schon seit Jahren steht fest, dass
das Fachwerkhaus aus dem frü-
hen 19. Jahrhundert künftig
nicht nur als Verwaltungsstand-
ort dienen, sondern als Bürger-
haus auch der Öffentlichkeit zu-
gänglich sein soll. Vorgesehen
für die öffentliche Nutzung sind
ein Ratssaal im Obergeschoss
sowie das Erdgeschoss. Was es
dort konkret für Bürgerinnen
und Bürger geben könnte, zeigt
die Stadt in einemnochnicht be-
schlossenen Nutzungskonzept
auf.

STADTMARKETING SOLL INS
RATHAUS ZIEHEN

Eine zentrale Rolle soll demnach
das Stadtmarketing Burgdorf
einnehmen. Die Stadt schlägt
vor, dass der Verein seine Büro-
räume in das Rathaus I verlegt
und anstelle von Miete die öf-
fentliche Nutzung koordiniert.
Dass keine Miete erhoben wird,
ist wichtig für die Stadt: 1,6 Mil-
lionen Euro für die Sanierung
des Rathauses stammen aus der
Städtebauförderung. Mietein-
nahmen würden den Fördermit-
telanteil verringern, heißt es in
dem Nutzungskonzept.
Das Stadtmarketing soll dazu

beitragen, das Rathaus und sei-
nen Vorplatz zu beleben. Gelin-
gen könnte das aus Sicht der
Stadt etwa durch Veranstaltun-
gen, die das Stadtmarketing in
undvordasRathausholt. ImRat-
haus stünde der Ratssaal im

Obergeschoss zur Verfügung.
Auf dem Rathausvorplatz
schweben der Stadt etwa kleine
Aufführungen oder Konzerte
vor. Das soll im Einklang mit
einem gastronomischen Ange-
bot passieren. Die Idee: Gastro-
nomen aus der Umgebung
könnten das Areal nutzen und
somit beleben.

DER INFOPUNKT SOLL TÄGLICH
BESETZT SEIN

Das Stadtmarketing soll nach
Vorstellung der Verwaltung
auch den sogenannten I-Point
im Erdgeschoss besetzen. Der
Infopunkt soll eine Anlaufstelle
für Bürger und Touristen sein.
Stadtführungen, Radtouren
oder Ticketverkäufe könnten
dort angesiedelt werden. Zu-
dem stellt sich die Stadtverwal-
tung vor, den Infopunkt als An-
laufstelle für ehrenamtliches En-
gagement zu nutzen. So sollen
dort eine Ehrenamtsbörse und
Beratungsangebote angesiedelt
werden.
Geplant ist, dass der Info-

punkt jeden Tag besetzt ist:
montags bis freitags von 10 bis
16 Uhr, samstags von 11 bis 14

Uhr und sonntags von 14 bis 17
Uhr. Die Stadt will damit darauf
reagieren, dass der Tourismus in
Burgdorf bisher eine Nebenrolle
spielt, aber an wirtschaftlicher
Bedeutung gewinnt. Das ist bei
einer Analyse herausgekom-
men, die zum Erstellen der 2024
veröffentlichten Wirtschafts-
strategie vorgenommen wurde.

EINE ANLAUFSTELLE FÜR
KINDER UND JUGENDLICHE

Auch die jüngsten Burgdorferin-
nen und Burgdorfer sollen im
Erdgeschoss eine Anlaufstelle
erhalten. Die Verwaltung plant,
dort das Kinder- und Jugendbü-
ro anzusiedeln. Dort sollen
Sechs- bis 18-Jährige Unterstüt-
zung bekommen, etwa zu schu-
lischen oder persönlichen Fra-
gen. Außerdem soll das Büro als
Ausgangspunkt für Freizeitan-
gebote dienen. Der Stadt
schwebt etwa vor, dass Kinder
und Jugendliche sich dort Mate-
rialien für Outdoorspiele auslei-
hen oder anWorkshops teilneh-
men können.
Des Weiteren stehen im Erd-

geschoss zwei Besprechungs-
räume zur Verfügung, die Ver-

einen und Institutionen zur Ver-
fügung gestellt werden sollen.
Der Seniorenrat und das
Schiedsamt, die zudem ein ge-
meinsames Büro erhalten sollen,
könnten zu den Nutzern zählen.
Laut Verwaltung gibt es aber
auch schonAnfragen vonweite-
ren Vereinen und Institutionen.
Der Raum soll so ausgestattet
werden, dass er flexibel nutzbar
wird.

WIRTSCHAFTSFÖRDERUNG
UND CITYMANAGEMENT

Neben den Räumen für die öf-
fentliche Nutzung sind einige
Büros vorgesehen: Im ersten
Stock sollen die Wirtschaftsför-
derung und das Citymanage-
ment unterkommen. Dass die
beiden Bereiche im Rathaus I an-
gesiedelt werden sollen, ist aus
Sicht der Stadt vorteilhaft, weil
die Wege zum Stadtmarketing
dann kurz sind. Denn alle drei
Bereiche eint, dass sie sich um
dieStadtentwicklungkümmern.
„KurzeWege und eine enge Zu-
sammenarbeit werden ermög-
licht“, heißt es dazu in der Vorla-
ge.
Im zweiten und dritten Ge-

schoss soll das Ordnungsamt
unterkommen,das sichmomen-
tan in gemieteten Räumen an
der Schlossstraße befindet. Wer
ein Gewerbe an-, ab- oder um-
melden möchte, muss im Ord-
nungsamt vorstellig werden. Es
würden also Wirtschaftsanlie-
gen im Rathaus I gebündelt wer-
den. Die Räume an der Schloss-
straße sollen dann aufgegeben
werden.

KOMMUNALPOLITIK SIEHT
NOCH OFFENE FRAGEN

Ob letztlich tatsächlich alles so
kommt, wie von der Verwaltung
vorgeschlagen, bleibt abzuwar-
ten. Der Finanzausschuss hat
sich im März schon einmal zu
demKonzept ausgetauscht. Aus
Sicht des Gremiums waren aber
noch zu viele Fragen offen. Die
Verwaltung plant, Details nach-
zuliefern.
In seiner Sitzung am 1. Juni

will sich der Ausschuss erneut
mit der künftigen Nutzung des
Rathauses I befassen. EtwasZeit,
um an dem Konzept zu feilen,
bleibt ohnehin noch. Die Sanie-
rung dauert planmäßig bis Früh-
jahr 2027 an.

Nutzung als Bürgerhaus: Nach der Sanierung soll das Rathaus I an der Marktstraße für jede und jeden zugänglich sein. Foto: Thea Ball
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Sonnenbrillengläser der
zweiten Brille inklusive*

Beim Kauf von zwei Brillen:

SUNCATCH
THE

BIS ZU

239€
SPAREN!*

Jetzt Termin vereinbaren!

* Die genauen Bedingungen des Angebotes finden Sie unter kind.com/de-de/ao-kampagne

Wallstr. 7
31303 Burgdorf

Tel. 05136-9769798
Di. – Fr. 9 – 17 Uhr
Sa. 8 – 13 Uhr

FRISCHE
MAISCHOLLE !

‘ Maler- und Tapezierarbeiten
‘ Senioren-Renovierservice
‘ Bodenbelagsarbeiten
Kauroff Malereibetrieb GmbH
Niedersachsenstr. 32 B
30853 Langenhagen
π 0511-77 12 22 · www.kauroff.de

Die Malermeister Jan

und Marco Kauroff

freuen sich auf Ihren
Anruf !

seit 30 Jahren

Hannoversche Neustadt 6 | 31303 Burgdorf
Tel. 0 51 36 -8 43 83 | Geöffnet Mo-Fr 10-18:30/Sa 10-16h

Cloud 6

Cloud 6

Cloud 6 coast

Cloud 6 coast

www.goldundsilberankauf.de

Lister Meile 50 30161 Hannover
0511/328269

·

999er Gold 122,80 €/g
999er Silber 1,47 €/g
750er Gold 92,10 €/g
925er Silber 1,36 €/g
585er Gold 71,84 €/g
333er Gold 40,89 €/g
versilbertes Besteck 40,00 € /kg
Zinn 16,00 € /kg
Zahngold 78,88 € /g

Stand 05.05.2026

INTERNATIONALER VERGLEICHSKAMPF
DEUTSCHLAND GEGENPOLEN

BSKHANNOVER-SEELZE VS. SKORPIONSZCZECIN
VERANSTALTUNGSORT: SORGENSER STR. 31, 31303 BURGDORF

EINLASS:17:30UHR BEGINN:19:00UHR

16.05.2026

Kartenvorverkauf
auf Reservix

Tickets erhalten Sie in der HAZ/NP/Marktspiegel-Geschäftsstelle, Marktstr. 16, 31303 Burgdorf
Öffnungszeiten: Mo. - Do. 10 - 16 Uhr, Fr. 9 - 14 Uhr

Ambulanter Pflegedienst
SILKE LIPPERT

Betreutes Wohnen
Worthstraße 1, Otze

24-Stunden-Notruf
Tel. 05136/ 9 72 02 25
mobil: 0170 - 805 82 80

Ambulante Pflege
Palliativversorgung

KFZ-Werkstatt
Papenberg GmbH

Steller Straße 5
30916 Isernhagen-Kirchhorst

Telefon 05136-5385

www.kfz-papenberg.de

KFZ-Werkstatt
Papenberg GmbH @ Ihr digitaler Draht

zumMARKTSPIEGEL auf
www.marktspiegel-verlag.de

Ihre
Prospekt-
Beilage
indiese
Zeitung
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